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> Fortsetzung nächste Seite

Ablagerungen können Schäden verursachen

Unser Trinkwasser wird streng überwacht, zusätzliche Aufberei-
tungsmaßnahmen im Haus sind aus gesundheitlichen und hygieni-
schen Gründen nicht notwendig. Die hohe Qualität des Wassers ist 
durch die Vorgaben der Trinkwasserverordnung gesichert.

Aber: Im Laufe vieler Jahre setzen sich in den Trinkwasserrohren 
die natürlichen Inhaltsstoffe des Trinkwassers ab – insbesondere 
Eisen und Mangan. Bedingt durch zum Beispiel eine Baustelle 
oder einen Störfall sind Druckschwankungen oder eine Änderung 

der Fließrichtung möglich. Dadurch können Sedimente und  
Feststoffpartikel in die Hausinstallation gelangen und führen  
möglicherweise zu Trübungen oder Funktionsstörungen.

Um dies zu verhindern, schreibt die DIN 1988 den Einbau  
eines mechanischen Trinkwasser-Schutzfilters nach den  
anerkannten Regeln der Technik vor.

Wir empfehlen Ihnen, den Vorgaben des Deutschen Vereins des 
Gas- und Wasserfaches e. V. (DVGW) zu folgen, einen Partikelfilter 
einzubauen und ihn regelmäßig zu warten.

Partikelf ilter richtig warten 
Die korrekte Handhabung von Partikelf iltern in der
Hausinstallation ist wichtig für Ihre Wasserqualität.
Ab dem Wasserzähler tragen Sie als Hauseigentümer:in die Verantwortung für die Trinkwasser-
installation – und damit auch für die Qualität des Wassers, das aus Ihren Leitungen kommt. Bitte 
achten Sie daher auf die regelmäßige Wartung des Partikelfilters, um die Wasserqualität und den 
zuverlässigen Betrieb Ihrer Hausinstallation dauerhaft zu sichern.
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Verschiedene Filtermodelle zur Auswahl

Falls in Ihrem Haus noch kein Partikelfilter eingebaut ist, kann  
dies ein Fachbetrieb für Sanitär & Heizung direkt hinter dem  
Wasserzähler vornehmen. Sie haben die Wahl zwischen drei  
Modellen, bei denen sich die Folgekosten und der Pflegeauf- 
wand unterscheiden:

Wechselfilter: F iltereinsatz muss durch einen Installateur  
ausgetauscht werden (halbjährlich)
Rückspülfilter: F iltersieb kann von Hauseigentümer:innen  
selbst rückgespült werden (alle zwei Monate)
Hauswasserstation: automatische Rückspülung mit  
Druckminderer

Schutz vor Algenbildung

Wenn Sie Ablagerungen im Filter entdecken, bedeutet das: Ihr  
F ilter erfüllt seine Aufgabe und hält Partikel zuverlässig zurück. 
Viele Modelle besitzen ein transparentes Schauglas, durch das Sie 
dies gut erkennen können. Wichtig ist jedoch, dass kein Tageslicht 
auf den Filter fällt, denn Licht kann das Wachstum von Algen im 
Filtergehäuse fördern. Achten Sie deshalb darauf, den Filter licht-

geschützt zu installieren oder das Schauglas mit einer lichtdichten 
Abdeckung zu versehen. Unbemerkter Algenbewuchs kann eine 
Verkeimung nach sich ziehen und die F ilterleistung mindern.

Wichtig – Wartungsintervalle einhalten

Bitte prüfen Sie, ob in Ihrer Hausinstallation ein Filter vorhanden 
ist, und achten Sie darauf, die vorgeschriebenen Wartungsinter- 
valle einzuhalten. Nur so bleibt die hohe Trinkwasserqualität auch 
innerhalb Ihres Hauses erhalten. Regelmäßige Wartung schützt  
daher sowohl Ihre Gesundheit als auch Ihre gesamte Installation.

Sie haben Fragen?

Unser Kundenservice ist gern für Sie da – rufen Sie kostenfrei
an unter Tel. 0800 180 120 1 oder wenden Sie sich an einen  
Installateur.

Absperrventil Wasserzähler

Eigentum des OOWV Eigentum des Hauseigentümers

Trinkwasserinstallation mit Partikelfilter (Rückspülfilter mit integriertem Druckminderer)

Absperrventil Partikelfilter
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6.1 VKU-Dachmarke

Der Verband kommunaler Unternehmen (VKU) 
hat eine Dachmarke entwickelt, die die Werte- 
und Leistungsversprechen kommunaler Unter-
nehmen bündelt. Neben anderen Unternehmen 
präsentiert sich auch der OOWV unter der  
Marke DIE KOMMUNALEN UNTERNEHMEN.

Mit dem Einsatz der Marke positionieren sich 
die Unternehmen der Kommunalwirtschaft 
deutschlandweit mit ihrem Markenversprechen. 
Die Basis dafür sind die gemeinsamen vereinen-
den Markenwerte. Diese Werte stehen über-
greifend für die Identität und den daraus  
abgeleiteten Alleinstellungsmerkmalen der  
kommunalen Unternehmen. Damit setzen sich 
die Unternehmen auch deutlich von ihren  
privatwirtschaftlichen Mitbewerbern ab.

Die Farbgebung der Marke folgt dem  
OOWV-CD, es werden das Cyan und das 
OOWV-Blau des Logos eingesetzt (siehe 2.2).

OOWVmein.oowv@meinoowv
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